
VEREINSBERICHTE
INFORMATIONEN

PROGRAMME
Offizielles O rgan  des V e rba n de s der österreichischen 

A q u a rien - und Terrarienvere ine

Nr. 6 Juni 1975

Verband der österreichischen Aquarien- und 
Terrarienvereine.

1. Präsident: Erich Brenner, 1090 Wien, Alser 
Straße 10/11, Tel. 42 18 975.

1. Schriftführer: Hans Zalud, 1210 Wien,
Deublergasse 48, Tel. 38 55 203, Büro: 
83 86 08/16 DW. Alle Zuschriften sind an den 
1. Präsidenten erbeten.

V e r b a n d s h e i m  : 1180 Wien, Hockegasse 
Nr. 1/13/1 (Ecke Gersthofer Straße — Türken­
schanzplatz, Straßenbahnlinie 41).

Tauschtag: jeden 2. Sonntag im Monat, Ver­
einslokal Restaurant Ohrfandl, Mariahilfer 
Straße 167, 1150 Wien, Beginn ist 9 Uhr, Zu­
tritt nur für Mitglieder mit letztgültiger 
Verbandsmarke.

25 Jahre Neon-Verein

Am 22. März 1975 fand die Jubiläumsfeier 
aus Anlaß des 25jährigen Bestandes des 
Neon-Vereines im Gasthaus Krötlinger statt. 
Sie wurde durch die Anwesenheit des Ver­
bandspräsidenten, der mit seiner Gattin er­
schienen war, ausgezeichnet.
Herr Peterka verlas die Chronik des Ver­
eines, anschließend wurden an treue Mit­
glieder Ehrenzeichen in Gold und Silber 
verliehen. Außerdem erhielt jedes, dem 
Verein angehörige Mitglied, einen kleinen 
Pokal als Erinnerung an diesen Tag.
Der Verband der österreichischen Aquarien- 
und Terrarienvereine hatte einen Pokal ge­

stiftet, den der Verbandspräsident, dem Ob­
mann des Neon-Vereines, Herrn Hablas, im 
Namen des Verbandes übergab. Damit wurde 
die Anerkennung dokumentiert, die der 
Verband dem Wirken und den Bestrebun­
gen des Vereines um Zucht und Verbrei­
tung der „schwimmenden Juwele“ — wie 
der „Neon“ auch genannt wird — entgegen­
bringt.
Die Überraschung des Abends wurde jedoch 
dem Verbandspräsidenten Erich Brenner 
selbst zuteil, als Obmann Hablas, namens 
des Vereines, ihm einen silbernen Teller 
als Anerkennung seiner Verdienste als 
Präsident überreichte. In nobler Form 
dankte dadurch der Verein Herrn Brenner 
für seine ständige Bemühung um Anerken­
nung und Aufwertung der Vereinstätigkeit. 
Nach Abschluß des offiziellen Teiles bot die 
Vorführung von Zauberkunststücken durch 
Herrn Kahler, einem ehemaligen Vereinsmit­
glied, einen weiteren Höhepunkt des Abends. 
Bewährte Photographen bemühten sich, die 
Ereignisse im Bild festzuhalten. Nicht un­
erwähnt soll bleiben, daß die Herbergs­
mutter, Frau Krötlinger, eine Urkunde an­
fertigen ließ, die auf das gute Einverständ­
nis mit dem Verein hindeutet.
Für die Damen gab es noch eine Blumen­
spende.
Die anheimelnde Atmosphäre dieses Ver­
eines bewirkte, daß sich die Gäste wirklich 
wohl fühlten und der Abschied allen 
schwerfiel.

Der Verbandsvorstand

FUNK
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Aquarien- und Terrarienvereine Österreichs: 

Wien

I. Bezirk:

„Rio“ , Naturwissenschaftlicher Verein für 
Aquarien- und Terrarienkunde, 1010 Wien, 
Ebendorferstraße 2, Restaurant Rieder, Zu­
sammenkunft jeden 2. und 4. Donnerstag irr. 
Monat, 19.30 Uhr.
Obmann: Kurt Wittmann, Dr.-Karl-Lueger- 
Ring 10, 1010 Wien, Tel. 63 18 09.
Das Vereinsprogramm für Juni wird den 
Mitgliedern zeitgerecht zugestellt.

3. Bezirk:
Club der Aquarien- und Zimmerpflanzen­
freunde „Exotica“ , 1030 Wien, Schrottgasse 1, 
Gaststätte Helm, Zusammenkunft jeden 2. und
4. Montag im Monat, 20 Uhr.

5. Bezirk:

„Lotus“ , Verein für Aquarien- und Terra­
rienkunde, gegr. 1896, 1050 Wien, Ketten­
brückengasse 9 (Ecke Schönbrunner Straße), 
Gasthaus „Goldene Glocke“ . Zusammenkunft 
jeden 2. und 4. Freitag im Monat, 20 Uhr. 
Freitag, 13. Juni 1975: „Nostalgische Rück­
schau“ .
Freitag, 27. Juni 1975: Liebhaberaussprache.

10. Bezirk:
Naturwissenschaftlicher Verein Favoritner 
Zierfischfreunde, Gasthaus Eher, 1100 Wien, 
Inzersdorfer Straße 20; Zusammenkunft 
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat, 20 Uhr.

II. Bezirk:
Simmeringer Zierfischzüchterverein „Neon“ , 
1110 Wien, Rinnböckstraße 23, Gasthaus 
Krötiinger, Zusammenkunft alle 14 Tage am 
Donnerstag, 20 Uhr.
Obmann: Leopold Hablas, Lindenauergasse 
Nr. 80/3/13, 1110 Wien.

Vereinsprogramm für Juni 1975

12. Juni 1975:
1. Berichte
2. Dia-Vortrag von Kollegen Steiner, Kloster­

neuburg, „Niedere Tiere des Mittel­
meeres“

3. Allfälliges

26. Juni 1975:

1. Berichte
2. Was gibt es Neues in der Aquatik?
3. Verlosung
4. Allfälliges
Beginn aller Veranstaltungen: 20 Uhr. Gäste 
sind herzlichst willkommen.

Die Vereinsleitung

15. Bezirk:

Wiener Aquarienfreunde, gegr. 1952, 1150
Wien, Ölweingasse 27, Gasthaus Varga. 
Zusammenkunft jeden 2. und 4. Montag im 
Monat um 20 Uhr. Obmann: Johann Bukov- 
nik, 1210 Wien, Adolf-Loos-Gasse 6/19/2/8, 
Tel. 38 82 882. Schriftführer: Johann
Galko, 1020 Wien, Engerthstraße 236/14/3/10, 
Tel. 24 50 243. Allfällige Schreiben sind 
an den Schriftführer zu richten.

Sehr geehrte Mitglieder und Freunde unse­
res Vereines!

Im April nahm unser Verein Abschied von 
einem unserer Gründungsmitglieder, Herrn 
Franz Dorfner.

Er wurde für seine Arbeit in unserem Ver­
ein mit der Ehrennadel in Gold ausgezeich­
net. Somit trauern wir alle um einen Kol­
legen, der sicher, wäre er nicht die 
letzten Jahre schwer krank gewesen, eini­
ges mehr von seinem Wissen in der Aqua­
ristik an uns alle weitergegeben hätte.

Die Wiener Aquarienfreunde erwiesen dem 
Verstorbenen durch eine Kranzniederlegung 
die letzte Ehre.

Von den Klosterneuburger Zierfischfreun­
den erhielt ich die Einladung an der am 
Donnerstag, dem 13. März 1975, stattgefun­
denen feierlichen Überreichung der Ehren­
mitgliedschaft an Nobelpreisträger Profes­
sor DDr. Konrad Lorenz teilzunehmen. 
Diese Einladung nahm ich gerne an, und in 
Verbindung mit dieser Ehrung hatte ich 
auch die Möglichkeit, mit Prof. Konrad 
Lorenz persönlichen Kontakt aufzunehmen, 
um ihm auch die neueste Nummer der 
„aquaria“ zu überreichen, deren Leser er 
seit einiger Zeit ist.

Anschließend an die Ehrung zeigte uns 
Prof. DDr. Konrad Lorenz einen Tonfilm 
mit dem Titel „Ökologie der Chaetodonti- 
daen“ . Wie schon der vorhergehende Abend 
in der Babenbergerhalle in Klosterneu­
burg, im November 1974, so war auch diese 
Begegnung mit Professor DDr. Konrad 
Lorenz ein für uns alle sicher nicht ein 
alltägliches Erlebnis. Die anschließende sehr 
interessante Diskussion brachte so manche 
neue Erkenntnis in der Aquaristik.

Prof. DDr. Konrad Lorenz empfiehlt in sei­
nem Vortrag die Zusammenarbeit zwischen 
den einzelnen Vereinsmitgliedern, ja er 
geht sogar weiter und weist auf die Wich­
tigkeit hin, daß die einzelnen Vereine mehr 
und mehr Zusammenarbeiten sollten, um 
sich nicht in kleinen Gruppen — Vereinen — 
zu zersplittern. Dieser von Prof. DDr. Kon­
rad Lorenz ausgesprochene Gedanke wird 
schon als „Aquaria-Vereinigung“ seit über 
20 Jahren mit großem Erfolg in der Schweiz 
praktiziert. Ich hoffe, daß dieser Gedanke
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auch in Österreich in Zukunft sich mehr 
und mehr verwirklichen läßt.
In der Pause zwischen Tonfilm und Diskus­
sion sorgte die Volksbank Klosterneuburg 
für ein reichhaltiges Büfett.

Als Administrator der Zeitschrift „aquaria“ 
besuchte ich am 22. März 1975 den Simmerin- 
ger Zierfischzüchterverband „Neon“ . Ob­
mann Hablas gab einen ausführlichen Be­
richt über die Gründung und Tätigkeit sei­
nes Vereines bis zum heutigen Tag. Mit den 
verschiedensten Ehrungen fand dieses Fest 
seinen offiziellen Höhepunkt. Mit Tanz und 
Zauberei ging das 25. Vereinsjubiläum zu 
rasch seinem Ende entgegen. Auf diesem 
Wege wünsche ich nochmals dem Simme- 
ringer Zierfischzüchterverein „Neon“ viel 
Erfolg und weiterhin gute Zusammenarbeit 
im Sinne unseres Hobbys, die Aquaristik.
Es grüßt Sie herzlichst Johann Galko, Ad­
ministrator der vivaristischen Zeitschrift 
„aquaria“ .

Am Samstag, dem 5. April 1975, feierten die 
Wiener Aquarienfreunde ihr diesjähriges 
Frühlingsfest beim „Grüß di a Gott“ -Wirt in 
Stadlau. Zu Beginn dieses Festes begrüßte 
unser Obmann Johannes Bukovnik die von 
anderen Vereinen zahlreich erschienenen 
Gäste. Die Triestingtaler Aquarienfreunde 
unter der Führung ihres 1. Vereinspräsiden­
ten, Herrn Helmut Adam, reisten mit einem 
großen Autobus nach Wien. Ebenso konnte 
unser Obmann eine große Abordnung 
des Simmeringer Zierfischzüchtervereines 
„Neon" unter der Führung des Zweiten Ob­
mannes, Herrn Heinz Roth, begrüßen. Der 
Verein Stadlau wurde von Herrn Eduard 
Axmann und Familie Ehrenhöfer vertreten. 
Der Vorstand der Wiener Aquarienfreunde 
bedankt sich auf diesem Wege bei allen 
Gästen, die durch ihre Anwesenheit mit­
geholfen haben, das Fest zu verschönern, auf 
das herzlichste.
Ein besonderer Dank ergeht an die zahl­
reichen Spender, die beigetragen haben, 
unsere Tombola so reichhaltig zu gestalten. 
Bei Musik, Tanz und Tombola vergaß man 
die Sorgen des Alltags, und die Stunden des 
Beisammenseins waren viel zu kurz.

Programm für Juni 1975

Dienstag, den 10. Juni 1975, um 20 Uhr:

Unser neues Mitglied, Herr Erwin Ehren­
höfer, hält einen Vortrag über das Thema 
„Aquarium von A—Z“ .

Dienstag, den 24. Juni 1975, um 20 Uhr:

Rückblick auf die erste Hälfte des Vereins­
jahres der Wiener Aquarienfreunde. An­
schließend Sommerverlosung.

In den Monaten Juli bis August 1975 machen 
die Wiener Aquarienfreunde mit ihren Mit­
gliedern und ihrem Wirt Urlaub. Der Vor­

stand wünscht allen erholsame Tage und 
hofft auf ein gesundes Wiedersehen zu 
unserem ersten Vereinsabend im Herbst, 
am Dienstag, dem 9. September 1975.
Es grüßt Sie der Schriftführer der Wiener 
Aquarienfreunde Johann Galko und unser 
Vereinsmaskottchen.

16. Bezirk:

„Danio“ , Verein für Aquarien- und Terra­
rienkunde, 1160 Wien, Herbststraße 45, Gast­
haus Schwanzlberger, Zusammenkunft 
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 20 Uhr. 
Obmann: Walter Warecka, 1160 Wien, Marol- 
tingergasse 34/30/17.
Schriftführer: Josef Wrgoth, 1160 Wien,
Hasnerstraße 137/1/21.

Vereinsprogramm für Juni 1975 und Berichte 
11. Juni 1975: Kollege Warecka zeigt Licht­
bilder zum Thema: „Tiere im Salzwasser“ . 
25. Juni 1975: Berichte und Dias von der 
Vereinsfahrt nach Passau.
Der für den 9. April 1975 vorgesehene Vor­
trag über Kaltwasserfische mußte leider aus 
persönlichen Gründen des Kollegen Schmid 
entfallen. Als Ersatzprogramm zeigten wir 
vereinseigene Lichtbilder von der letzten 
Ausstellung des Vereines „Danio“ im Jahr 
1974. Dabei wurden viele nette Erinnerungen 
aufgefrischt.

Der zweite Vereinsabend im April 1975 diente 
der Diskussion und Aussprache über neue 
technische Geräte und Aquarienzubehör. Die 
Zeit des Vereinsabends reichte aber dazu 
nicht aus und die Debatten dauerten bis 
spät in die Nacht.
„Rosaceus“ , Naturwissenschaftlicher Verein 
für Aquarien- und Terrarienkunde, 1160 Wien, 
Ottakringer Straße 156, Gasthaus Guby.

17. Bezirk:

Aquarien- und Terrarienverein „Scalare“ , 
1170 Wien, Römergasse 77, Gasthaus Salesny, 
Zusammenkunft jeden 1. und 3. Donnerstag 
im Monat, 19 Uhr.

18. Bezirk:

österreichische Guppy-Gesellschaft, 1180 
Wien, Hildebrandgasse 23, Gasthaus Girsch, 
Zusammenkunft jeden 1. und 3. Freitag im 
Monat, 20 Uhr.

„Rasbora“ , Zierfischfreunde, 1180 Wien, 
Hildebrandgasse 23, Gasthaus Girsch. Ob­
mann: Erich Brenner, Alser Straße 10, 1090 
Wien. Zusammenkunft jeden 1. und 3. Diens­
tag im Monat, 20 Uhr.

3. Juni 1975: Aquarienausstellung in Schön­
brunn.
17. Juni 1975: In Anbetracht der Ausstellung 
entfällt der zweite Vereinsabend.
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20. Bezirk:
„Fundulus“ , Aquarien- und Terrarienverein. 
Achtung! Wir sind übersiedelt. Unsere neue 
Adresse: Imbißstube Löwy, Klosterneubur­
ger Straße 78, 1200 Wien. Zusammenkunft 
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat um 
20 Uhr.
Die Einladung an die Wiener Aquarien­
vereine durch den Verein „Rio“ , den 
Reservegarten der Gemeinde Wien zu besu­
chen (Führung), sind wir vom Verein „Fun­
dulus“ gerne gefolgt, wir danken der Füh­
rung und dem Verein „Rio“ .
Am 22. März 1975 zeigte uns Herr Dr. Lut­
tenberger, Leiter des Aquarien- und Ter­
rarienhauses von Schönbrunn, die technische 
Anlage des Hauses. Es war eine sehr inter­
essante und lehrreiche Führung. Herr Lut­
tenberger sprach über seinen Vorgänger 
Herrn Schopper anerkennende Worte, und 
das fanden wir sehr schön, denn zu schnell 
ist man vergessen.
Herzlichen Dank Dr. Luttenberger!
Unser Vereinskollege Herr Pürzel ist von 
seiner Afrikareise wieder zu Hause, wir vom 
Verein „Fundulus“ freuen uns schon auf 
seinen neuen Vortrag.
Verein für Aquarien- und Terrarienkunde 
„Seerose“ . Gasthaus Hutter, 1200 Wien, 
Engerthstraße 144, Ecke Pielachgasse, Zu­
fahrt Linie 11 und Schnellbahn Traisengasse. 
Vereinsabende jeden 2. und 4. Donnerstag 
im Monat, ab Oktober.
21. Bezirk:
Zierfischzüchtergruppe im Haus der Begeg­
nung, 1210 Wien, Angererstraße 14, Zusam­
menkunft jeden 1. Mittwoch im Monat um
19.30 Uhr im Haus der Begegnung.
Jeden 1. Mittwoch im Monat Vereinsabend 
in einem Raum des Hauses, verbunden mit 
einer Filmvorführung über naturwissen­
schaftliche Themen.
Jeden Samstag von 14 bis 17 Uhr frei zu­
gängliche Aquarienschau.
22. Bezirk:
Aquarienfachgruppe Stadlau, 1220 Wien- 
Aspern, Wimpfengasse 47, Gasthaus Kurt 
Maier. Zusammenkunft jeden 2. und 4. Frei­
tag im Monat, 19 Uhr.
österreichische Terrariengesellschaft, 1220 
Wien, Steigenteschgasse 26, Gasthaus Kasis, 
Vereinsabend jeden 1. und 3. Freitag im 
Monat, 20 Uhr.
23. Bezirk:
„Amazonas“ , 1230 Wien-Atzgersdorf, Kloster­
manngasse 14, Zusammenkunft jeden 3. Frei­
tag im Monat, 20 Uhr.
Niederösterreich
Klosterneuburger Zierfischfreunde KATV,
Unser Verein ist übersiedelt. Im letzten 
Halbjahr 1974 war es uns nicht mehr mög­
lich, in unserem Vereinslokal Gasthaus Jäger, 
Kierlinger Straße 47, Vorträge abzuhalten, 
da sich der Wirt dadurch in seinem Abend­
geschäft gestört fühlte. So sind wir auf Be­

schluß aller Mitglieder in das Gasthaus Wür­
fel, Hermannstraße 5, übersiedelt, wo uns 
ein schönes gemütliches Extrazimmer an 
unseren Vereinsabenden zur Verfügung 
steht. Unsere Vereinsabende finden jetzt 
immer am 1. und 3. Dienstag im Monat um 
20 Uhr statt.
Fortsetzung aus Nr. 5
Anschließend ging man wieder in den Saal, 
da sich Prof. Lorenz bereiterklärt hatte, 
Fragen über Probleme der Aquaristik zu 
beantworten. In gewohnter humorvoller 
Weise beantwortete er sämtliche Fragen, 
die ihm gestellt wurden und ließ sich von 
Obmann Steiner das Sektglas mehrmals mit 
frischem A q u a r i e n  w a s s e r  füllen, 
um den Gästen ein fröhliches Prost zuzu­
rufen. Um 22.15 Uhr war dieser tür alle 
Gäste wohl unvergeßliche Abend zu Ende. 
Obmann Steiner bedankte sich bei Professor 
Lorenz und bei den Gästen für die schönen 
gemeinsamen Stunden und wünschte allen 
eine gute Heimfahrt. Prof. Lorenz betonte 
zum Abschied wie sehr er sich über diesen 
gemütlichen Abend gefreut habe und sagte 
beim Nachhausefahren: „Ich freue mich,
daß diese Leute nicht nur gekommen sind, 
um den berühmten Lorenz zu sehen, son­
dern echte Aquarianer sind, die genauso 
viele Probleme haben wie ich.“
Helmut Steiner konnte bei seinem privaten 
Besuch am 17. März 1975 bei Prof. Lorenz 
mit Freude feststellen, daß die Ehren­
urkunde des Vereines im Arbeitszimmer 
über einem wunderschönen Kamin einen 
Ehrenplatz bekommen hat. Am 18. März 1975 
hielt Obmann Steiner seinen Lichtbildervor­
trag über sein Becken mit niederen Tieren 
des Mittelmeeres, das er vor einem Jahr 
eingerichtet hat und sich einige Arten von 
Anemonen und Krustenanemonen vermehrt 
hat. Anschließend diskutierte man noch 
über die Haltung von Niederen Tieren im 
Aquarium.
Am Dienstag, dem 6. Mai 1975, wird Kollege 
Johann Heidler vom Verein „Fundulus“ 
unseren Verein besuchen und über die 
Zucht von Anfängerfischen bis zur Zucht 
von Diskusbuntbarschen sprechen. Obmann 
Steiner wird dazu Dias aus seiner großen 
Sammlung zeigen. Zu diesem Abend laden 
wir auch die Kollegen anderer Vereine, die 
sich mit der Zucht befassen, herzlich ein. 
Im Juni werden von unserem Verein einige 
Aquarien im Kassensaal der Volksbank 
Klosterneuburg ausgestellt. Es soll eine 
kleine Generalprobe für die große Ausstel­
lung im November sein.
Während dieser Ausstellung werden wir auf 
Einladung von Herrn Direktor Jerabeck im 
Festsaal einige Vorträge und Diskussions­
abende abhalten. Zu diesen Abenden werden 
wir uns erlauben, alle Vereine, die Inter­
esse haben, einzuladen. Das Programm für 
diese Abende wird noch rechtzeitig bekannt­
gegeben.
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Vereinsprogramm Juni 1975 
3. Juni 1975: Freier Vereinsabend.
11. Juni 1975: Lichtbildervortrag von Kol­
legen Otto Gärtner mit dem Titel ,.Mit 
Freunden auf Fischfang in Kamerun“ im 
Festsaal der Volksbank Klosterneuburg, 
Stadtplatz 11. Beginn: 19.30 Uhr.
17. Juni 1975: Kollege Walter Warecka Ob­
mann des Vereines „Danio“ hält einen Ton­
bildvortrag über Futtertiere und Futter­
tümpel. Beginn: 20 Uhr im Vereinslokal.
25. Juni 1975: Die Volksbank Klosterneuburg 
stellt uns abermals ihren Festsaal für ein 
Seeaquarianertreffen zur Verfügung. Dabei 
werden Filme und Dias als Diskussionsbei­
trag gezeigt. Einige prominente Seeaqua­
rianer haben ihr Kommen zugesagt. Beginn:
19.30 Uhr. Wir hoffen, viele Kollegen aller 
Vereine, die sich mit Meeresaquarien be­
schäftigen, begrüßen zu können.
Am 23. und 29. Juni 1975 werden die Mit­
glieder unseres Vereines den Aquarienver­
ein in Passau besuchen, wo auch Obmann 
Steiner seinen Lichtbildervortrag „Niedere 
Tiere des Mittelmeeres“ zeigen wird.

1. Amstettner Aquarien- und Terrarienverein 
„Diskus“ , Obmann: Dr. Helmut Bast, 3300 
Amstetten, Preinsbacher Straße 9.

Triestingtaler Aquarien- und Terrarien­
freunde, Gasthaus Ruess, 2560 Berndorf I, 
Hernsteiner Straße „Winzerhof" 5, Zusam­
menkunft jeden 1. Sonntag im Monat,
9.30 Uhr.

Oberösterreich

1. Welser Aquarien- und Terrarienverein, 
Sitz: Gasthaus Grünbacherhof, Wels, Gärt­
nerstraße, Vereinsabend jeden 2. Freitag lm 
Monat.

Aquarien- und Terrarienverein Steyr, Gast­
haus Johann Wöhri, Haratzmüllerstraße 18, 
Zusammenkunft jeden 2. Samstag im Monat.

Am 10. Mai 1975 zeigte Herr Karl Seifert 
einen interessanten Farbfilm über eine 
Nordlandreise: „Mit dem Luxusdampfer ins 
Land der Mitternachtssonne“ mit besonderer 
Berücksichtigung der Tier- und Pflanzen­
welt der Fjorde.

Am Samstag, dem 14. Juni 1975, hält Herr 
Dieter Goldbacher einen Farb-Dia-Vortrag 
über eine Reise durch Andalusien und 
Nordmarokko. Ein mitgebrachter andalusi- 
scher Mauergecko erfreut sich noch heute, 
nach zwei Jahren in einem Terrarium, bester 
Gesundheit.

Steiermark
Verein für Aquarien- und Terrarienkunde 
Graz, gegr. 1897, Graz, Gasthaus Goldener 
Helm, Kärntner Straße 1, Zusammenkunft 
jeden 1. und 3. Freitag im Monat.

Vorarlberg
1. Vorarlberger Aquarienclub Hörbranz,
Klubobmann: Walter Vogel, 6912 Hörbranz.

Achtung! Die Nummer 7 erscheint erst wieder im September 1975. 
Redaktionsschluß: 5. August 1975.

Einladung
zur 14. INTERNATIONALEN ÖSTERREICHISCHEN GUPPYSCHAU 

DER ÖGG UND SONDERSCHAU LEBENDGEBÄRENDER ZAHN­

KARPFEN, veranstaltet von den Vereinen „Rio“ und „Rasbora“. In der 

Zeit vom 15. bis 29. Juni 1975, von 9 bis 19 Uhr, im Sonnenuhrhaus in 
SCHÖNBRUNN, gegenüber dem Palmenhaus.
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Besuchen Sie den

T I E R G A R T E N
S C H Ö N B R U N N
mit seinem modernen 
A Q U A R I E N H A U S

Der Tiergarten ist ganzjährig von 9 Uhr morgens bis zum Einbruch der 
Dunkelheit (längstens bis 18.30 Uhr) bei jeder Witterung geöffnet.

Franz Hollergschwandtner
Tapezierermeister

Tapetenarbeiten  
Polstermöbel 
Teppiche, Vorhänge  
Einbaukarniesen und 
Einrichtungsgegenstände  
Falttüren

1180 W ien, Gentzgasse 120 

Telefon: 34 17 145
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BERATUNG

finden alle Interessenten sowohl in den Vereinen als auch bei 
jenen Händlern, die auf Aquaristik  bzw. Terraristik speziali­
siert sind.

W ir weisen hiezu besonders auf unsere Inserenten hin.

Vereinsberichte, Informationen, Programme. Offizielles Organ des Verbandes der österrei­
chischen Aquarien- und Terrarienvereine. Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Verband 
der österreichischen Aquarien- und Terrarienvereine, Sitz: Alser Straße 10, 1090 Wien. Für den 
Inhalt verantwortlich: Kurt Wittmann, Dr.-Karl-Lueger-Ring 10, 1010 Wien. Druck: Ungar- 
Druckerei Ges. m. b. H., 1050 Wien, Nikolsdorfer Gasse 7—11.

Zoologische Fachhandlungen in W ien
4. Bezirk:

Tierhandlung Sänger

1040 Wien, Argentinierstr. 16 
Tel. 65 42 07

9. Bezirk:

Aquarium Wien

Wiens großes Aquarien­
fachgeschäft
1090 Wien, Liechtenstein­
straße 139, Tel. 34 26 60

Zoo am Alsergrund

Exotische Zierfische, Was­
serpflanzen, Aquarienzube­
hör, alle Futtermittel, Rah­
menaquarien und geklebte 
Glasaquarien auch nach Maß 
Arnold Bimüller, 1090 Wien, 
Alser Straße 42, Tel. 42 50 763

Friedrich Sauer

Inhaber: Heinrich Popper 
1090 Wien
Nußdorfer Straße 34 
Seit 1880 sämtliche Artikel 
für die Heimtierpflege

10. Bezirk:

Laufend Neuheiten aus dem 
Malawi- u. Tanganjikasee 
Friedrich Spindler 
1100 Wien
Siccardsburggasse 76 
Tel. 64 46 112

12. Bezirk:

Tierhandlung Ehrmann
bei der Philadelphiabrücke 
1120 Wien, Koppreiterg. 4 
Krista Wertheimer 
1120 Wien, Wilhelmstr. 10 
Tel. 83 88 994

15. Bezirk:

Evelyn Kolar
1150 Wien, Märzstraße 24
Tel. 92 40 185

16. Bezirk:

Tierhandlung Bechstein 
kompl. Süßwasserprogramm 
afrik. Cichliden-Diskus 
1160 Wien,
Lorenz-Mandl-Gasse 57 
Tel. 95 12 97

Zoo Exquisit 
Helmut Künzel 
Schellhammergasse 11 
1160 Wien, Tel. 43 62 192 
Zoo-Fuchs
Fachgeschäft für Aquaristik 
Wasserpflanzengroßhandel 
1160 Wien, Neumayrg. 11 
Tel. 92 39 092

17. Bezirk:

Zoo-Hernals
Werner Steinmötzger 
1170 Wien 
Rosensteingasse 21

19. Bezirk:

Franziska Kluger
1190 Wien, Gymnasiumstr. 68
Tel. 34 88 665

20. Bezirk:

25jährige aquaristische Er­
fahrung: über 100 Fisch­
arten, seltene Pflanzen und 
sämtliches Zubehör 
Zoologischer Fachhandel 
Walter Wittmann 
1200 Wien, Hannovergasse 27

H avaried ien st Reparatur
Peugeot Fa. Schuller, Ze ille rgasse  27 ,1170  W ie n  
Tel. 4 6  6 6  7 7  V Ö T -V e rtra g sw e rk stä tte

p t u c i o r
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A m  F u t t e r  s o l l t e  m a n  n ic h t  s p a r e n !

Sponda
kostet wohl etwas mehr

Sponda
Vollnahrung für alle Zierfische

mit dem Wirkstoff Teskon*

Ein Erzeugnis

aber dafür haben Sie die Ga­
rantie, daß Ihre Fische nach 
dem neuesten Stand der Wis­
senschaft ernährt werden. 
Was macht der Wert von ein 
bis drei Zigaretten schon aus, 
wenn man an seinem Hobby 
mehr Freude hat und die Zucht 
mehr Gewinn bringt?
#/Sponda^ /7
ist das einzige Futter mit dem 
Wirkstoff „Teskon®"
(„Teskon®" für Gesundheit und 
langes Leben).
Hören Sie mal herum -  was man so über das 
neue Futter redet, dann selbst ausprobieren 
und urteilen . . .

Ja , „ S p o n d a "  is t  d ie  K r ö n u n g !
Ein Sp itzenerzeugn is der V ita k ra ft-W e rke  Bremen, dem  größten 
Spezia lunternehm en der Zoobranche  des Kontinents, gegr. 1837. 
In Österreich: V itak ra ft KG., 1120 W ien, Pottendorfer Straße  5
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